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Ein Unternehmen der bauverein AG Darmstadt

        Wir machen 
Wohnen ]passgenau[
Die HEAG Wohnbau GmbH – Ihr kompetenter Partner in 
allen Fragen des Wohnens und moderner Wohnungswirtschaft.

www.heagwohnbau.de

Gabriele Bernhard & Kollegen 
Bioästhetische Zahnarztpraxis

64331 Weiterstadt  •  TEL 0 61 50 - 47 10
www.Zahnarztpraxis-Bernhard.de

Möbelprofi s seit 1863.
Möbel Heidenreich GmbH 

Sudetenstrasse 11
64521 Groß-Gerau 

Tel: 06152/17766-0
Mail: info@moebel-heidenreich.de 

www.moebel-heidenreich.de 
Öffnungszeiten: Mo.–  Fr. 9 – 19 Uhr, Sa. 9 – 16 Uhr

Mail: info@moebel-heidenreich.de 

Öffnungszeiten: Mo.–  Fr. 9 – 19 Uhr, Sa. 9 – 16 Uhru.v.m.

Große
Marken,
kleine
Preise! Keine 70% 

auf Neubestellungen.
Was zählt, ist der beste Endpreis.

Ehrliche Preise seit 1863. Kaufen Sie keine 
 Möbel, bevor Sie nicht bei uns waren!

Preiswerte Marken-
möbel auf 4000 m2

Küchenstudio mit
500 Küchenfronten

Kostenlose Lieferung
in ganz Deutschland

Das moderne Immobilien-
  Unternehmen mit Tradition

w w w. k l e i n s t e u b e r- i m m o b i l i e n . d e

Donnersbergring 22 · 64295 Darmstadt · Tel. (0 61 51) 3 08 25-10

Riesige Fliesenauswahl

Stockstadt/Rh.
Gerhard-Hauptmann-Str. 1  

Tel.: 0 61 58 - 8 43 78
www.fliesen-boettiger.de 

Dachdeckermeister Frank Oehme GmbH 

Schützenstr. 13 
64521 Groß-Gerau 
Tel. 06152/39905 
Fax 06152/7086 

www.dachdeckermeister-oehme.de 

Februar 2014 

Dacharbeiten 
Dachspenglerei 

Flachdachsanierung 
Fassadenbekleidung 

Reparaturen 
Gerüstbau 

               Dacharbeiten
            Dachspenglerei
         Flachdachsanierung
      Fassadenbekleidung
   Reparaturen
Gerüstbau

Schützenstr. 13
64521 Groß-Gerau
Tel. 0 61 52 / 3 99 05
Fax 0 61 52 / 70 88

www.dachdeckermeister-oehme.de

Dosenrock 12.0 mit buntem Programm 
Zum zwölften Mal gibt es Live Musik für Lebensmittelspenden in der Dose

Groß-Gerau - Wie beim 
Jubiläum vor zwei Jahren 
soll der zwölfte Dosenrock 
des Vereins Kulturcafé 
erneut im Innenhof von 
Schloss Dornberg stattfin-
den. Vorgesehen sind Auf-
tritte von sieben Bands.

Die Veranstaltung findet 
am 04. August um 16.00 
Uhr im Rahmen des Kul-
tursommers Südhessen 
(KUSS) statt und wird vom 
Hessischen Ministeri-
um für Wissenschaft und 
Kunst, unterstützt von der 
Sparkassen-Kulturstiftung 
Hessen-Thüringen, geför-
dert.

Als Eintritt werden Konser-
vendosen für die „Groß-
Gerauer Tafel“ für einkom-
mensschwache Menschen 
entgegen genommen.

Die Bands

„Elephant Messiah“
Zum einen inspiriert durch 
den wuchtigen Sound von 
Bands der 70er á la „Black 
Sabbath“ sowie moderner 
Stoner-Bands wie „Green-
leaf“ oder „Truckfighters“ 
ergibt sich ein fetter Sound, 
der mit progressiven und 
psychedelischen Elemen-
ten auch an Bands wie 
„Pink Floyd“ oder „TOOL“ 
erinnert.

„Juicy Roadkill“
aus dem Raum Frankfurt 
bieten ihren Zuhörern rot-
zig, offensiven und dennoch 
melodischen Postpunk. 
Ihr Stilmix Rock’n’Roadkill 
steht für eine starke Dyna-
mik mit harten Breaks und 
melodischen Shreddsoli in 
Kombination mit sozialkri-
tischen Texten, die unter 
die Haut gehen.

„Libell“
Gewinner des deutschen 
‚Rock & Pop Preises 2017‘ 
steht für modernen Elekt-
ropop mit deutschen Tex-
ten und Melodien, die sich 
im Gehörgang einnisten. 
Im Gepäck: Lieder über das 
Suchen und Finden, tanz-
bare Beats, feine Melodien 
und einen riesigen, dichten 
Sound.

„Shattered Lions“
vereinen verschiedene Fa-
cetten des modernen und 
melodischen Hardcores. 
Auf ihren ausgiebigen Eu-
ropa-Tourneen teilten Sie 
sich die Bühne bereits mit 
Szenegrößen wie „Stick To“, 
„YourGuns“, „Being As An 
Ocean“, „Beartooth“ u.v.m. 
und haben bereits auf meh-
reren Open Air Festivals 
(Traffic Jam, Tells Bells, 
Hessentag, etc.) gespielt.

„The Flims“
Was ist eigentlich Indie? Je-
der, der im Jahr 2018 noch 
keine Ahnung hat, was Indie 
bedeuten soll, wird bei „The 
Flims“ eine Offenbarung 
erleben. Denn: DAS. IST. 
INDIE. Die vier Marburger 
sind weit über die Grenzen 
ihrer Heimat für ihren feinen 
Wohnzimmerrock bekannt 
geworden. Sie beherrschen 
die ruhigen Töne, verzau-
bern mit mehrstimmigem 
Gesang und reißen ihr Pub-
likum im richtigen Moment 
mit um eine Kissenschlacht 
zu eröffnen.

„The Jukes“
ist eine aufstrebende Rock-
Band aus Hessen. Mit ih-
rer genreübergreifenden 
Mischung aus Rock, Blues, 
Funk, Reggae und Folk ver-
wandeln sie seit über 6 Jah-
ren jede noch so kleine Spe-
lunke in eine ausverkaufte 
Event-Location und begeis-
tern dabei jedes Publikum 
mit ihrer etwas anderen 
Musik. Die verschiedenen 
musikalischen Einflüsse 
spiegeln sich nicht nur in 
den hitverdächtigen Songs 
wieder, sondern sorgen 
auch dafür, dass für jeden 
Zuhörer das Richtige da-
bei ist. Die Variation dieser 
aufstrebenden Band ist mit 
nichts zu vergleichen und 
jede Liveshow entführt die 
Fans auf ein musikalisches 
Erlebnis der etwas anderen 
Art.
 
„Thursday in March“
Ein warmer Frühlingstag, 
erste Sonnenstrahlen und 
ein altes Tagebuch mit dem 

Titel „Hopelessly Confi-
dent“. Öffnen wir es, wird 
die Luft mit frischem Wind 
von female fronted Pop-
Punk der Band „Thursday 
in March“ energisch in al-
le Richtungen gewirbelt. 
Texte, die in einem Tage-

buch eines jeden Zuhörers 
stehen könnten, mischen 
sich mit Gitarrenriffs á la 
All Time Low und Mayday 
Parade, sowie eingängige 
Arrangements, die den Ein-
fluss Tonight Alives zeigen. 
Gepaart wird dies mit einer 

dynamischen, mitreißen-
den Liveshow. Dabei erlebt 
man Euphorie, Melancholie 
sowie das bezaubernde Ge-
fühl, von seiner ersten High 
School Liebe eine Geschich-
te ins Ohr geflüstert zu be-
kommen.� ggr

Die Bühne der vergangenen Dosenrock-Veranstaltung.� Foto: Veranstalter 

„Elephant Messiah.� Foto: Veranstalter

The Jukes.� Foto: VeranstalterThursday in March.� Foto: VeranstalterThe Flims.� Foto: Veranstalter

Shattered Lions.� Foto: Veranstalter

Juicy Roadkill.� Foto: Veranstalter
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Erscheinungsweise:  
wöchentlich samstags
Kostenlos an alle Haushalte in  
Groß-Gerau, Dornheim, Berkach,  
Wallerstädten, Dornberg, Trebur, Astheim, 
Geinsheim, Hessenaue, Nauheim, Büttel-
born, Klein-Gerau und Worfelden
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Wir gratulieren

Geburtstage
Groß-Gerau
So., 05.August:
Karl Bock 70 Jahre

Albert Johnson 70 Jahre

Elsa Reif 80 Jahre

Mo., 06. August:
Hubert Krumb 80 Jahre

Fritz Wimmer 85 Jahre

Do., 09. August:
Gisela Lutz 80 Jahre

Fr., 10. August:
Sieglinde Hornemann 75 Jahre

Helene Hartmann 75 Jahre

Wallerstädten
Mi., 08. August:
Gudrun Gonzo 70 Jahre

Dornheim
Di., 07. August:
Josef Firlus 70 Jahre

Do., 09. August:
Wolfgang Heller 80 Jahre

Berufskraftfahrer (m/w) 
Klasse CE gesucht
Bewerbungen per Post / E-Mail an:
RAVEN Logistic GmbH
Felix von Trotha
Am Winkelgraben 1
64584 Biebesheim am Rhein
06258.94991-19 / info@raven-logistic.de

Stellenanzeigen

Kleinanzeigen

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

AMTLICHE  BEKANNTMACHUNGEN

Wichtige Rufnummern
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst, Notarzt 112
Krankentransport 19222
Kreiskrankenhaus Groß-Gerau 9860
Ärztliche Notdienstzentrale 116117
Giftnotrufzentrale 06131-19240
Stadtkrankenhaus Rüss. 06142-880
Stadtverwaltung Groß-Gerau
Bürgerberatungsstelle
(Stadtbüro) 716215 – 716219
Bauhof  711763
Bauhof Bereitschaft
Straßeneinbruch 0179-3806039
Sperrmüllanmeldung: 911197
Mo. 8 – 11 Uhr, Di. bis Do. 13 – 15 Uhr
Stadtentwässerung
Bereitschaft Kläranlage /
Kanalisation 0800-0093150
Stromversorgung, Wasserversorgung, 
Straßenbeleuchtung
Bereitschaft Montage (außerhalb der 
Dienstzeit) 0800 0093150
Kindertagesstätten
„Sportpark“ 58094
„Atzelberg“ 82222
„Auf Esch“ 57595
„Grüner Weg“ 39118
„Mühlbach“ 40484
„Springberg“ 40464
„Steinstraße“ 4670
„Fabrikstraße“ 85391

„Wilhelm-Hammann-Straße“ 53458
Wasserwerk Gerauer Land
Außerhalb der Dienstzeit bei 
Wasserrohrbrüchen 0800 0981711
Notruf der Kreishandwerkerschaft für 
Sanitär- u. Heizungstech. 01805-611411
Sozialstation DRK 988410
Schiedsmann Meinhard Semmler 57499
Evangelisches Gemeindebüro GG  910280
Pfarrer Helmut Bernhard 910285
Ev. Kindergarten Berkach 57195
Stadtteil Wallerstädten
Stadtbüro 5070
Dorfzentrum 941052
Kindergarten „Sanddeich“ 59386
Kindergarten „Hinter dem Hof“ 52111
Pfarrerin R. Velte-Hasselhorn 57817
Ev. Gemeindebüro, Sanddeich 13 9858123
Grundschule Wallerstädten 57361
Stadtteil Dornheim
Stadtbüro 5024
Ev.  Kindertagesstätte 57059
KiTa „Donaustraße“ 5025
KiTa „Hölderlinstraße“ 16144
Grundschule 9489800
Evangelisches Pfarramt 57915
Pfarrer Respondek 55984
Lokale Nahverkehrsgesellschaft mbH 
des Kreises Groß-Gerau
Allgemeine Fragen 93950
Fahrplan- und Fahrpreisauskunft 84777

Stadtverordnetenversammlung der Kreis-
stadt Groß-Gerau
Planungs-, Umwelt- und Stadtentwicklungs-
ausschuss

Einladung Nr. 39/2016-2021
Hiermit lade ich Sie zu einer außerplanmäßigen 
Sitzung mit öffentlichen Tagesordnungspunkten 
ein. 
Gremium: Planungs-, Umwelt- und Stadtent-
wicklungsausschuss
Sitzungstermin: Dienstag, 07.08.2018, 19:00 
Uhr
Sitzungsort: Historisches Rathaus, großer Saal, 
Frankfurter Straße 10-12, 64521 Groß-Gerau

Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der 
ordnungsgemäßen Ladung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit

3. Genehmigung des Protokolls der letzten 
Sitzung
4. Wahl eines vorsitzenden Mitglieds
5. Waldwirtschaftsplan für 2018 - Be-
schlussfassung
6. Baugesuche 
7. Anträge auf naturschutzrechtliche Geneh-
migung
8. Anfragen und Mitteilungen
9. Verschiedenes

Die Sitzung ist öffentlich und die Bevölkerung ist 
herzlich dazu eingeladen. 

Lothar Dewald
2. stellv. Ausschussvorsitzender

Der Magistrat der Kreisstadt Groß-Gerau
Erhard Walther, Bürgermeister

www.gross-gerau.de

Ein kurzer Weg 
zum guten Service! 

Ihr Renaultpartner 
vor Ort

Ein kurzer Weg 
zum guten Service! 

Ihr Renaultpartner 
vor Ort

im Autohaus Iser, Griesheimer Straße 33, 64560 Riedstadt

Standgebühr 5€ und ein selbstgebackener Kuchen

alle Einnahmen aus Standgebühren und Kuchenverkauf gehen als Spende an 
die Kinderhilfsorganisation Kiwanis

Tische stellt uns Getränke Richter aus Griesheim

Aufbau ab 12h

Anmeldung an: verkauf@autohaus-iser.de

bei schlechtem
 

Wetter drinnen!

gut erhaltene Baby- und 

Kinderkleidung

Spielzeu
g & Bü

cher
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A-Capella-Chor sucht Verstärkung
Aufführung am 13.  ‚Januar in der Laurentiuskirche Trebur geplant

Trebur - Seit etwa zwei Jah-
ren bleibt das Klavier wäh-
rend der Probe am Mitt-
woch des Kirchenchores 
Trebur ungenutzt. Es wird 
nur noch a capella gesun-
gen, was der Reinheit der 
Stimmen gut tut. Obwohl 
nur ein kleiner Chor, sind 
sechsstimmige Chorwerke 
inzwischen dadurch mach-
bar, also eine Kombination 
aus a-capella-Gesang und 
Mehrstimmigkeit (Polypho-
nie).

Das Repertoire reicht von 
Werken des 6. Jahrhunderts 
bis zu aktuellen Stücken 
(überwiegend geistliche, 
aber auch ab und an weltli-
che Werke).
Nach dem ersten a-capella 
Konzert im Dezember 2017 
gibt der Chor am 13.Januar 
2019 in der Laurentiuskirche 
Trebur das zweite Konzert 
mit Kompositionen durch 
sämtliche Musikepochen. 
Dafür würde sich der Chor 
noch Verstärkung wünschen. 

Eine klassische Stimmauf-
teilung in Sopran, Alt, Tenor 
und Bass ist bei dieser Musik-
form nur selten gegeben, so-
mit gibt es auch kaum einen 
„Chorstammplatz“.

Die Chorproben finden mitt-
wochs ab 18 Uhr im evange-
lischen Gemeindehaus Tre-
bur, Obere Pforte 26, statt. 
Weitere Informationen er-
halten sie von Chorleiter Rolf 
Mayer, Tel. 0160-91407489.
� ggr

Anmeldung bis 
11. August

Baustelle schränkt Spielfläche ein
Groß-Gerau - Der sanie-
rende Um- und Ausbau 
des Mittelstufengymnasi-
ums Luise-Büchner-Schule 
durch die Verwaltung des 
Landkreises ist Grund für 
eine Teilsperrung des von 
der Stadt Groß-Gerau un-
terhaltenen Spielplatzes 
in der Straße „Am Römer-
hof“. 

Das Spielplatzgelände befin-
det sich im Besitz des Land-
kreises, sodass der Anspruch, 
einen Teil der Fläche als Ein-
richtungsfläche für die bis 
ins Jahr 2022 andauernde 
Baustelle zu nutzen, berech-
tigt ist. Dies führt dazu, dass 
der Spielplatz während der 
Bauphase nur eingeschränkt 
nutzbar ist, etwa ein Viertel 

der Spielfläche wegfällt. Ein 
neuer, vorübergehender Zu-
gang wurde bereits geschaf-
fen. Das zuständige Fachamt 
der Stadt Groß-Gerau steht 
im fortlaufenden Austausch 
mit der Kreisverwaltung so-
wie dem eingebundenen Ar-
chitekturbüro und informiert, 
sobald sich Änderungen er-
geben. � ggr

Abbruch bis Ende September 
Bauarbeiten an der Nauheimer Grundschule

Nauheim – Der Abbruch des 
1963 erbauten Klassentrakts 
an der Nauheimer Grund-
schule hat wie geplant be-
gonnen. Abgerissen werden 
auch die Pavillons und das 
WC-Gebäude. Die Schule ist 
in den Sommerferien in die 
Ersatzräume in Containern 
umgezogen. Dort wird der 
Unterricht abgehalten, bis 
der Neubau der Grundschule 
steht und bezugsfertig ist. 

Wie es nun auf dem Schul-
gelände mit den Bauarbeiten 
weitergeht, darüber informiert 
der Fachbereich Gebäudema-
nagement der Kreisverwaltung 
Groß-Gerau. Die Abbruchar-
beiten der Bestandsgebäude 
gliedern sich in folgende Ar-
beitsschritte:

Die Entkernung steht noch bis 
10. August 2018 an. Dann wer-
den die nicht mit Schadstoff 
belasteten Bauteile wie Türen, 
Fenster, Bodenbeläge und Est-
rich im Inneren der Gebäude 
rückgebaut.

Bis 10. August läuft auch die 
Schadstoffsanierung. Dabei 
werden keine Schadstoffe 
abgebrochen, die besonde-
re Schutzmaßnahmen (wie 
zum Beispiel Schwarz-Weiß-
Bereiche oder Luftfilterung) 
erfordern würden, betont das 
Gebäudemanagement des 
Kreises. Bei den zu sanieren-
den Schadstoffen handelt es 

sich um Künstliche Mineralfa-
sern (KMF) im Fußboden und 
in der Außenwanddämmung 
sowie gebundenes PAK (teer-
haltige Dachpappen).

Diese Materialien müssen sor-
tiert entsorgt werden. Beim 
Ausbau werden folgende vor-
geschriebene Schutzmaßnah-
men eingehalten: Das Arbeits-
gerüst wird mit Schutznetzen 
abgehängt. Die Arbeiter tragen 
Einwegschutzanzug, Hand-
schuhe und Atemschutz. Die 
Abfälle werden in Big Packs 
verpackt. 
Der Abbruch der Gebäude ist 
für die Zeit von 6. August bis 
21. September geplant. Das 
ausführende Unternehmen 
hat dafür Sorge zu tragen, dass 
Staub und Lärmentwicklung 
minimiert werden: Es wird 
während  der Abbrucharbei-
ten gewässert. Um die unver-

meidliche Lärmentwicklung 
zu verringern, wird das Ab-
bruchmaterial an Ort und 
Stelle nur sortiert. Ein Brechen 
und Aufbereiten mittels Recy-
clinganlage ist auf dem Schul-
gelände nicht gestattet.

Zuletzt beginnt der Abbruch 
der Fundamente, der zwi-
schen 1. und 21. September 
2018 erfolgt. Dabei geht es um 
großformatige Bauteile und 
Erdaushub. Das Arbeitsver-
fahren dabei erfolgt genauso 
wie beim Gebäudeabbruch.

Die Gesamtkosten für die 
Grundschule Nauheim belau-
fen sich auf rund 15 Millionen 
Euro; der Kreis Groß-Gerau 
trägt davon rund elf Millionen 
Euro. Die neue Schule soll im 
Herbst 2020 fertig sein. 

� ggr

Für den Abbruch vorbereitet: Die Nauheimer Grundschule.
� Foto: Kreisverwaltung

Ein Gespräch mit Sänger Denis Wittberg
„Hallo süße Frau“ – Ein Programm, das sich sehen und hören lassen kann 

Groß-Gerau – Zum ersten 
Sommerabendkonzert des 
Kreises Groß-Gerau und der 
Kreissparkasse am Donners-
tag, 23. August 2018, kom-
men Denis Wittberg & sei-
ne Schellack Solisten nach 
Groß-Gerau in den Innenhof 
von Schloss Dornberg.

Das Ensemble, das sich vor al-
lem auf Musik aus den Zwan-
zigern verlegt hat, ist mittler-
weile vielen Menschen in der 
Region und darüber hinaus 
ein Begriff – spätestens seit es 
beim SWR1-Weihnachtssong 
Contest 2017 den zweiten 
Platz, bei der Abstimmung 
nur knapp hinter dem Sieger, 
belegt hat. Im Kreis Groß-Ger-
au ist Denis Wittberg ebenfalls 
kein Unbekannter. Vor weni-
gen Jahren gastierte er mit sei-
nem Soloprogramm im Groß-
Gerauer Kulturcafé, Anfang 
2018 in Rüsselsheim. 
Für 30. September steht be-
reits ein Fernsehauftritt des 
Ensembles fest: Der Südwes-
trundfunk strahlt dann nach-
mittags eine Sendung an-
lässlich „200 Jahre Cannstat-
ter Wasen“ vom Stuttgarter 

Schlossplatz aus, zu der das 
Ensemble einige seiner Stücke 
beiträgt. Jetzt aber rückt erst 
einmal der Auftritt in Groß-
Gerau näher.
 
Denis Wittberg im Gespräch 
vor dem Sommerabendkon-
zert
 
Freuen Sie sich schon auf 
Groß-Gerau?
Ja, natürlich. Der Kreis Groß-
Gerau ist ein gutes Pflaster für 
uns. Wir hatten immer sehr 
gut besuchte Konzerte. Ich 
erinnere mich zum Beispiel 
gern an den schönen Solo-
abend mit meinem Pianisten 
im Saal des Kulturcafés Groß-
Gerau. Das war ganz reizend. 
Die Leute hier wissen, dass sie 
von uns immer ein schönes 
Konzert geboten bekommen. 
 
Sie und die Schellack Solisten 
treten beim Sommerabend-
konzert des Kreises Groß-Ger-
au mit Ihrem Programm „Hal-
lo süße Frau“ zum 15-jährigen 
Bestehen des Ensembles auf. 
Was ist das Besondere daran?
Besonders reizvoll ist, dass wir 
mit vielen Eigenkompositio-

nen anreisen und mit Stücken, 
die unser Pianist Jörg Walter 
Gerlach zur Zeit Anfang des 
20. Jahrhunderts passend ad-
aptiert hat. In diesem tollen 
Programm fehlen aber natür-
lich auch die Klassiker - wie 
„Mein kleiner grüner Kaktus“ 
- nicht. Und wir bieten Hits 
der Neuen Deutschen Welle 
im Gewand der Zwanziger.
 
Warum gerade Neue Deutsche 
Welle?
Die Idee kam mir vor vielen 
Jahren, als ich sagte: Lasst uns 
doch mal etwas Neues ma-
chen. Ich kenne viele Stücke 
der NDW aus meiner Jugend-
zeit. Begonnen haben wir mit 
„Sternenhimmel“ von Hubert 
Kah. Das kam gut an. So ging 
es immer weiter, zum Beispiel 
auch mit Falcos „Der Kom-
missar“ oder „Skandal um 
Rosie“ von der Spider Murphy 
Gang.
 
Wie kam es vor 15 Jahren zur 
Gründung Ihres Ensembles?
Denis Wittberg & seine Schel-
lack Solisten sind 2003 ent-
standen. Wir haben uns im 
Dunstkreis des Fachbereichs 

Musik an der Uni Mainz ken-
nengelernt. Nach und nach 
kamen die Instrumentalisten 
zusammen, von Trompete 
bis Schlagzeug. Anfangs ha-
ben wir noch ohne Namen 
gespielt, aber der wurde dann 
auch ziemlich schnell gefun-
den. 
Durch private Veränderungen 
gab es immer mal Wechsel, 

Fortsetzung Seite 3

Denis Wittberg.
� Foto: Ulrich Wolf
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Radtour bei Sommerwetter
Groß-Gerau - Was liegt bei 
den sommerlichen  Tem-
peraturen näher, als einen 
schattigen Biergarten anzu-
steuern? So wurde das Ziel 
Nickelsmühle bei  Schnep-
penhausen nach einer 
Fahrt durch Wald und Feld 
erreicht.

Hier konnten sich die 27 Teil-
nehmer stärken, gut unter-
halten und ein  Wollschwein 
beobachten. Auf dem Heim-
weg über den Bachgrund 
wurde die Worfelder Eisdiele 
besucht. Nach Hause ging es 
über Klein-Gerau. An diesem 
Tag waren 31 km geradelt 
worden.� Owk/ggr

Wo geht’s lang? Da geht’s lang! Gesehen bei der Radtour des OWK. 
� Foto: OWK

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Groß-Gerau-Süd und Berkach

Sonntag, 05.08. 
10.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe

BERKACH 

Sonntag, 05.08. 
9.30 Uhr Gottesdienst, anschließend Kirchencafe

Evangelische Kirchengemeinde Nauheim

Sonntag, 05.08. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Stefanie 
Bischof

Dienstag, 07.08. 
09.00 Uhr ökumenischer Einschulungsgottesdienst 
in der Katholischen Kirche 
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht

Mittwoch, 88.08. 
14.00 Uhr Seniorenstammtisch – Radtour 
17.15 Uhr Kinderchorprobe in der Kirche 
18.00 Uhr VCP Gitarrenkurs

Donnerstag, 09.08. 
17.00 Uhr VCP Siebenschläfer 
19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung

Freitag, 10.08. 
15.00 Uhr Kindergruppe Kir(s)chenkids 
17.00 Uhr Konfirmandentreffen mit Übernachtung 
17.00 Uhr VCP Picas 
17.30 Uhr VCP Lemuren 
19.15 Uhr VCP Stammesleitung

Evangelische Kirchengemeinde Wallerstädten

Sonntag, 05.08. 
18.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikant W. Bauer

Dienstag, 07. 08. 
08.30 Uhr Schulanfangsgottesdienst in der Kirche 
18.30 Uhr Nähkreis im Gemeindehaus

Hinweis: Das Gemeindebüro bleibt noch bis 07.08.
wegen Urlaubs geschlossen. In dringenden Fällen 
wenden Sie sich bitte an Pfarrerin Roswitha Vel-
te-Hasselhorn, Tel. 06152 57817.

Evangelische Kirchengemeinde Trebur/Astheim

TREBUR 

Sonntag, 05.08. 
10.00 Uhr Taufgottesdienst mit Vikarin Jessica 
Hamm. Getauft werden Jan Marius Tauschek, Elias 
Wilhelm und Alissa Valentina Henne.

Montag, 06.08. 
17.00 Uhr Yoga für Frauen, Fortgeschrittene 
18.20 Uhr Yoga für Frauen, Einsteiger

Dienstag, 07.08. 
9:00 Uhr Ökumenischer Einschulungsgottesdienst 
mit Vikarin Jessica Hamm und Gemeindereferent 
Stefan Karl-Haas. Es singt der Chor der Linden-
schule. 
15.00 Uhr Konfirmanden Gruppe 1 

16.30 Uhr Konfirmanden Gruppe 2

Mittwoch, 08.08. 
06.00 Uhr Yoga für Männer 
14.30 Uhr ev. Frauen: „Fürchte dich nicht-zur 
Impulsepost“ mit Vikarin Jessica Hamm 
18.00 Uhr, Kirchenchor

Freitag, 10.08. 
10.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim mit Pfar-
rer Benjamin Krieg

ASTHEIM

Sonntag, 05.08. 
08.30 Uhr Gottesdienst mit Vikarin Jessica Hamm

Evangelischen Kirchengemeinde Geinsheim/Hessenaue/Kornsand

Sonntag, 05.08. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, mit Pfarrer 
Markus Paul Gärtner

Montag, 06.08. 
10.00 Uhr Ökumenischer Einschulungsgottes-
dienst, Katholische Kirche Geinsheim 
20.00 Uhr Clubfrauen

Dienstag, 07.08. 
16.00 Uhr Konfirmationsunterricht

Mittwoch, 08.08. 
09.45 Uhr Gottesdienst zum Schulbeginn, 2. bis 4. 
Klassen, Katholische Kirche Geinsheim 
19.00 Uhr Kirchenchor, gemeinsame Chorprobe 
in Astheim

Freitag, 10.08. 
09.30 Uhr Vormittags-Spielgruppe „Kleine Mäuse“

Evangelische Stadtkirchengemeinde Groß-Gerau

Sonntag, 05.08. 
10.00 Uhr Singgottesdienst mit dem Projektchor 

„Großeltern-Eltern-Kind-Chor“. Mit Pfarrer Helmut 
Bernhard und Kantorin Wiebke Friedrich

Montag, 06.08 
19.30 Uhr Kantorei im Gemeindehaus

Dienstag, 07.08. 
15.00 Uhr Kinderchor für Kinder bis einschließlich 
dritter Klasse 
16.00 Uhr Kinderchor für Kinder ab der vierten 
Klasse 

18.30 Uhr Jugendchor, im Gemeindehaus

Mittwoch, 08.08. 
18.30 Uhr Jungbläser 
19.30 Uhr Posaunenchor mit Jungbläsern im 
Gemeindehaus

Donnerstag, 09.08. 
18.45 Uhr Kammerorchester „DEKANTAS, evange-
lisches Gemeindehaus im Gemeindehaus

29. Reischdorftreffen
Berkach - Zum 29. Treffen 
lädt der Heimatbund Reisch-
dorf am Samstag (4. August) 
ins Dorfgemeinschaftshaus 
Berkach (Dornheimer Stra-
ße 10) ein.

Der Saal wird um 9:00 Uhr ge-
öffnet. Es werden verschiede-
ne Ausstellungsstücke und al-
te Fotos des Ortes Reischdorf 
gezeigt. Der Erzgebirgsort 
befand sich im Sudentenland 

im heutigen Tschechien, die 
noch stehenden Häuser wur-
den Anfang der 1970-Jahre 
im Rahmen des Baues eines 
Stausees abgerissen. Es wird 
Mittagessen angeboten, am 
Nachmittag wird es Kaffee 
und Kuchen geben, dazu wird 
eine steirische Musikgruppe 
spielen. Alle ehemaligen Reis-
chdörfer, deren Nachkom-
men sowie alle Interessierte 
sind willkommen. � ggr

Gottesdienste zum Schulanfang
Am Montag, den 06. August 
2018 beginnt um 8.45 Uhr 
in der Ev. Kirche Nauheim 
ein ökumenischer Schulan-
fangsgottesdienst für die 2. 
bis 4. Klassen.

Anschließend besteht die 
Möglichkeit, die Zeit bis zum 
Schulbeginn auf dem Pfarr-

gelände mit Keksen und Saft 
zu verbringen. Für die Eltern 
gibt es Kaffee und Tee.

Der ökumenische Einschu-
lungsgottesdienst findet am 
Dienstag, den 7. August 2018 
um 9.00 Uhr in der katholi-
schen Kirche statt.
� ggr

Schulgottesdienste in Walldorf
Walldorf - Zum Beginn des 
neuen Schuljahres laden 
die evangelische und katho-
lische Kirche in Walldorf zu 
drei verschiedenen Gottes-
diensten ein. 

Am Montag, den 6. August, 
feiern die Kirchen einen ge-
meinsamen ökumenischen 
Gottesdienst für die Kinder 
der 2. bis 4. Klassen. Einge-
laden sind alle Schülerinnen 
und Schüler der Waldenser-
schule und der Wilhelm-
Arnoul-Schule. Der Gottes-
dienst beginnt um 8.15 Uhr 
in der katholischen Christkö-
nigkirche in der Flughafen-
straße, Ecke Gartenstraße. 
Gehalten wird der Gottes-
dienst von Gemeinderefe-
rentin Isabell Bienias (katho-
lische Christkönigsgemein-
de) und Pfarrer Jochen Mühl 
(evangelische Kirche).

Am Dienstag, den 7. August, 
beginnt für die Erstklässle-

rinnen und Erstklässler die 
Schule. Die Einschulungs-
gottesdienste finden beide 
um 9 Uhr statt. Der katholi-
sche Gottesdienst wird in der 
Christkönigskirche gefeiert, 
und der evangelische Got-
tesdienst in der Neuen Evan-
gelischen Kirche, Ludwig-
straße 64. Den katholischen 
Gottesdienst halten Pfarrer 
Paul Nieder und Gemein-
dereferentin Isabell Bienias, 
und der evangelische Got-
tesdienst wird von Pfarrer 
Jochen Mühl und Team ge-
halten.

In den Gottesdiensten wird 
für Freude am Lernen und 
für ein gutes Miteinander 
gebetet. Dazu wird den Kin-
dern der Segen einzeln zuge-
sprochen. Auch die übrigen 
Gottesdienstbesucherinnen 
und Besucher sind herzlich 
eingeladen, sich segnen zu 
lassen. 
� ggr

Jugendcamp der europäischen Partnerstädte 
Grundstein für Freundschaften zwischen jungen Menschen gelegt

Groß-Gerau - Nach ab-
wechslungsreichen Tagen 
in der italienischen Part-
nerstadt Bruneck (Südtirol) 
ist eine Gruppe von Groß-
Gerauer Jugendlichen in die 
Heimatstadt zurückgekehrt. 

Hinter ihnen liegen spannen-
de Tage, die sie gemeinsam 
mit jungen Leuten aus der 
Gastgeberstadt Bruneck und 
weiteren Jugendlichen ver-
brachten, die aus den euro-
päischen Partnerstädten Tielt 
(Belgien) und Szamotuly (Po-
len) angereist waren. Als Be-
treuer-Team aus Groß-Gerau 
mit waren Ralf Baitinger und 
Lara Schaffner mit vor Ort. 

Untergebracht in einer Schule 
im Stadtzentrum absolvierten 
die jungen Leute im Verlauf 
des siebentägigen europäi-
schen Jugendcamps ein kurz-
weiliges Programm, das von 
vielen Freizeitaktivitäten ge-
prägt war. Dazu gehörten bei-
spielsweise eine Tagesfahrt in 
den Freizeitpark Gardaland, 
Besuch der Kletterhalle in 
Bruneck, eine Wanderung auf 

dem Kronplatz-Panorama-
weg, Besichtigung der Reiner 
Wasserfälle, eine Fahrrad-
tour durch das Ahrntal mit 
Naturführung, chillen am St. 
Georgen „beach“ mit Lager-
feuer, Besuch der Sommer-
rodelbahn in Innichen, Aus-
flug zum Pragser Wildseee, 
Schwimmen im Brunecker 
Freibad und eine Besichti-
gung des Schlosses in Brun-
eck. Darüber hinaus gab es 
einen Empfang in der Brun-
ecker Stadtverwaltung. 

Den Schlusspunkt unter der 
europäischen Begegnung im 
Jugendcamp setzte eine große 
Party, bei der angesichts des 
bevorstehenden Abschieds 
von neu gefundenen Freun-
den viele Tränen flossen. 
Wir haben ein schönes Pro-
gramm, insbesondere der Be-
such des Freizeitparks Garda-
land erlebt, eine sehr gute 
Unterkunft und Verpflegung 
genossen und eine eindrucks-
volle Stadt kennen gelernt, 
vor allem viel Spaß gehabt, 
lautete nach der Rückkehr die 
einhellige Meinung der Groß-

Gerauer Jugendgruppe. Als 
schade wurde empfunden, 
dass die Dauer von einer Wo-
che zu kurz war und die Teil-
nahme der Jugendgruppe aus 
Brignoles aus finanziellem 
Gründen kurzfristig abgesagt 
wurde.  

Auch in diesem Jahr ist mit 
dem Jugendcamp der Grund-
stein für etliche Freund-
schaften gelegt worden, die 
für die Fortentwicklung der 
internationalen Städtepart-
nerschaft von immenser Be-
deutung sind. Intensiviert 

wurden zahlreiche Kontakte 
durch die Tatsache, dass die 
Jugendlichen aus Tielt bei der 
für sie 1100 Kilometer langen 
Fahrt nach Bruneck auf der 
Hin- wie auf der Rückfahrt in 
der Kreisstadt Rast machten 
und mit den Groß-Gerauern 
in einem Bus reisten. Krö-
nender Abschluss war bei der 
Rückkehr am Sonntagmorgen 
in Groß-Gerau das gemeinsa-
me Frühstück zusammen mit 
Bürgermeister Erhard Wal-
ther, der die Reisenden per-
sönlich wieder zuhause will-
kommen hieß.� ggr

„Ein Gespräch mit  
Sänger Denis Wittberg“
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aber das ist ja ganz normal. 
Wunderbar ist es, dass wir 
in unserer Männerriege eine 
Frau dabei haben, die reizen-
de Geigerin Clara Holzapfel. 
Sie ist unser Eyecatcher. 

Wissen Sie, wie viele Stücke Ihr 
Repertoire umfasst?
Ja, das sind rund 180 Stücke 
mit den Schellack Solisten. 
In meinem Soloprogramm 
kommen noch mal 30 dazu. 
Die muss ich alle im Kopf ha-
ben – auch für meine kurzen 
Einleitungen fürs Publikum. 
Die Einführung gestalte ich 

humorvoll, die Leute sollen ja 
was zum Schmunzeln haben.

Welches ist Ihr Lieblingsstück?
Ach, die Stücke hab` ich ei-
gentlich alle gleich lieb. Unser 
neues Programm kann sich 
sehen und hören lassen. Die 
Stücke darauf spielen wir alle 
sehr gern. Wir schauen aber 
auch immer, dass wir uns 
Schritt für Schritt weiterent-
wickeln. Das hat bisher in den 
vergangenen 15 Jahren ganz 
gut funktioniert.
 
Und welche Musik spielen Sie 
in 15 Jahren?
Was in 15 Jahren ist, weiß ich 
nicht, das werden wir sehen. 
Wir planen von Jahr zu Jahr. 

In 15 Jahren bin ich Ende 60. 
Aber wenn die Leute uns wei-
terhin hören wollen, stehe 
ich gern auf der Bühne und 
mache weiter, so lange meine 
Musiker ebenfalls dabei mit-
spielen. Uns geht es ja auch 
darum, deutsches Kulturgut 
zu vermitteln. Wir bekommen 
derzeit viele Angebote. 
Ein besonders tolles ist dar-
unter: Ende 2019 wollen wir 
14 Tage auf USA-Tournee 
gehen, mit Start in Atlanta. 
Die Konzertagentur, die auch 
Max Raabe vermarktet, hat 
uns dafür angefragt. Ansa-
gen werde ich die Lieder dort 
auf Englisch, aber singen auf 
Deutsch. Das wird auf jeden 
Fall ein Highlight für uns.

Karten für das Konzert mit 
Denis Wittberg & seinen 
Schellack Solisten gibt es am 
23. August in Schloss Dorn-
berg  gibt es im Vorverkauf 
zum Preis von16 Euro. Die 
Tickets sind im Internet über 
https://ticketshop.pitmodu-
le.de erhältlich, können aber 
auch in den Filialen der Kreis-
sparkasse und an der Infothek 
im Landratsamt Groß-Gerau, 
Wilhelm-Seipp-Straße 4, ge-
kauft werden. An der Abend-
kasse wird der Eintritt 19,- Eu-
ro kosten.

Infos zur Band gibt es im In-
ternet auf www.deniswitt-
berg.com.
� ggr

GENUSS & GARTENFEST mit STREETFOOD
11./12.8. Sa.11-18 Uhr, So.10-18 Uhr  Schloss Braunshardt – Weiterstadt , 

100 Aussteller aus 7 Nationen, Eintritt: Erwachsene 5,- € / ermässigt 4,- €  www.garten.events

Teilnehmer des Jugendcamps in Bruneck, Südtirol.� Foto: Privat 

AfD-Informationsveranstaltung
Biebesheim - Am Sams-
tag, den 4. August 2018 
lädt der Kreisverband 
Groß Gerau der Partei Al-
ternative für Deutschland 
(AfD) zu einem öffentli-
chen Informationsabend 
in die Kulturhalle Bie-
besheim, Ludwigstrasse 
7 ein. Einlass ist ab 18.30 
Uhr, Beginn der Veran-
staltung ist um 19.00 Uhr.

An diesem Abend wird sich 
die Direktkandidatin des 
Wahlkreises 48 (Groß-Ger-
au II), Frau Irmgard Hores-
nyi vorstellen und über die 
Arbeit der AfD-Kreistags-

fraktion berichten. Ebenfalls 
wird Frau Horesnyi zu Kern-
punkten des AfD-Landtags-
wahlprogramm sprechen.

Gastredner des Abends 
sind der AfD-Bundestags-
abgeordnete Jan Nolte und 
die AfD-Direktkandidatin 
des Wahlkreises 47 (Groß-
Gerau I), Frau Alexandra 
Walter

Der Bundestagsabgeord-
nete Herr Jan Nolte ist 
Mitglied im Verteidigungs-
ausschuss und Vorsitzen-
der der Jungen Alternative 
Hessen. Herrn Noltes The-

ma für den Abend lautet: 
Klarer Kurs für Deutsch-
land.

Frau Alexandra Walter ist 
Mitglied des Kreisaus-
schusses Groß-Gerau und 
belegt auf der hessischen 
AfD-Landesliste Platz 12. 
Frau Walter befasst sich in 
ihrer Rede mit dem Rund-
funkbeitrag.

Im Anschluss an die Vorträ-
ge stehen die Referenten 
gerne noch für Fragen der 
Besucher zu Themen der 
Landtagswahl zur Verfü-
gung.

- Anzeige -
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Gummibärchenbäuche, Glückspullen und Stadionwunder
Darmstadt-98-Coach Dirk Schuster im Interview

Von Stephan Köhnlein

Am Sonntag starten die Lili-
en mit einem Heimspiel ge-
gen den SC Paderborn (An-
pfiff 15.30 Uhr) in die neue 
Zweitliga-Saison. Trainer 
Dirk Schuster wünscht sich 
eine sorgenfreie Saison, 
warnt aber vor hochtraben-
den Zielen.

Stephan Köhnlein (SK): Herr 
Schuster, Sie haben schon 
Mitte Juni wieder mit dem 
Training begonnen. Was war 
der Grund dafür, so früh zu 
starten?
Dirk Schuster (DS): Wegen 
der WM war die Saison für uns 
schon am 13. Mai beendet. 
Wir haben gute Erfahrungen 
damit gemacht, früh zu star-
ten, um die Mannschaft kör-
perlich fit zu machen für die 
komplette Runde. Ich denke, 
dass die Spieler in sechsein-
halb Wochen Urlaub zu viel 
Physis verloren hätten. So 
sind wir auch dem Risiko aus 
dem Weg gegangen, dass sich 
ein Gummibärchenbauch 
ansetzen kann (lacht). Im Ur-
laub haben sich alle unsere 
Spieler diszipliniert an ihre 
Trainingspläne gehalten. 

SK: Rückblickend auf die ver-
gangene Saison. Wieso stand 
das Team so lange unten 
drinnen?
DS: Wir haben im Winter 
nach dem Trainerwechsel 
eine gewisse Anlaufzeit ge-
braucht. Wir mussten an ei-
nigen Stellschrauben drehen, 
neue Spieler integrieren. 
Teilweise hat uns auch ein 

bisschen das Spielglück ge-
fehlt. Ich denke da vor allem 
an die vier Spiele, die wir hin-
tereinander verloren haben. 
Dass es funktioniert, haben 
wir in den Spielen danach 
eindrucksvoll bewiesen. Am 
Ende hat sich die Mannschaft 
noch mit dem Klassenerhalt 
belohnt, den extern fast nie-
mand mehr für möglich ge-
halten hat - besonders als wir 
sechs Punkte Rückstand auf 
den Relegationsplatz hatten. 
Aber wir haben nie aufgege-
ben.

SK: Ausschlaggebend waren 
auch die drei Siege in Folge 
zum Schluss. Schon nach dem 
3:1 gegen Berlin haben Sie von 
einem „großen Schluck aus 
der Glückspulle“ gesprochen. 
Mit den beiden glücklichen 
Siegen gegen Regensburg und 
Aue haben sie die Pulle dann 
wohl bis auf den letzten Trop-
fen geleert … Das hätte aber 
auch schief gehen können, 
oder?
DS: Natürlich. Aber das hat 
auch gezeigt, dass die Pulle 
noch ganz voll war, weil wir 
davor gar nichts daraus ge-
trunken hatten (lacht). 

SK: Am Ende war es dann 
doch noch Platz zehn. Das 
kann ja blenden …
DS: Wir waren bis zum 33. 
Spieltag unter dem Strich. 
Das ist Aussage genug. Für 
den Verein war es beinahe 
existenziell notwendig, dass 
wir es überhaupt geschafft 
hatten. Dass wir mit einem 
tiefdunkelblauen Auge noch-
mal davongekommen sind, 

sollte uns ganz hellhörig ma-
chen für die Zukunft.

SK: In der Rückrundentabel-
le waren Sie am Ende Vierter. 
Wenn dieser Trend sich fort-
setzt, müssten Sie doch in der 
neuen Saison um den Aufstieg 
mitspielen?
DS: Das wäre jetzt wirklich 
verblendet (lacht). Mit dem 
vierten Platz haben wir ge-
zeigt, dass man die Punkte 
einfahren kann, wenn man 
in jedem Spiel bereit ist, über 
die Grenzen zu gehen. Und 
die Lehre daraus ist auch, dass 
man mit einem Unentschie-
den gut fahren kann. Gerade 
die Unentschieden in Nürn-
berg und Kiel haben uns gut-
getan, weil sie gezeigt haben, 
dass wir mit den Spitzenteams 

mithalten können. Was ein 
Unentschieden wert ist, merkt 
man immer erst, wenn man 
mal so sein Spiel verloren hat. 

SK: Wo müssen Sie in der neu-
en Saison besser werden?
DS: Ich denke, wir haben 
noch Luft nach oben im spie-
lerischen Bereich. Auch bei 
den Standardsituationen wer-
den wir nochmal den Hebel 
ansetzen, damit wir da vari-
abler werden. Und was wir 
unbedingt verhindern müs-
sen ist, dass man uns einen 
Rucksack aufpackt nach dem 
Motto: „Jetzt müssen wir aber 
… sonst könnte es gefährlich 
werden“. Wir wollen von An-
fang an die nötigen Punkte 
einfahren, um eine ruhigere 
Saison zu haben.

SK: Als Ziel für die nächs-
te Spielzeit haben Sie „eine 
sorgenfreie Saison“ ausge-
geben. Das heißt also besser 
als Platz zehn?
DS: Ich würde das nicht am 
Platz festmachen. Ich den-
ke, wir sind in dieser Bezie-
hung ein gebranntes Kind. 
Klar sind wir ehrgeizig. Klar 
sind wir fleißig. Klar wol-
len wir so viele Punkte wie 
möglich holen. Aber um 
jetzt hochtrabende Ziele 
auszugeben – dafür sind wir 
die Falschen.

SK: Sie haben in Ihrer ersten 
Zeit bei Darmstadt immer 
wieder über die Infrastruk-
tur geschimpft. Mittlerweile 
hat sich einiges geändert. 
Wie ist der Verein aus Ihrer 
Sicht aktuell da aufgestellt?
DS: Top. Wer meckern 
kann, muss auch mal lo-
ben. Die Trainingsbedin-
gungen zählen definitiv zu 
den besten in der 2. Liga. 
Wir haben zwei Trainings-
plätze mit Flutlicht, einer 
zusätzlich mit Rasenhei-
zung – und sie werden alle 
überragend gepflegt. Da hat 
sich sehr viel bewegt, auch 
weil die Vereinsführung die 
richtigen Entscheidungen 
getroffen hat.

SK: Stellen Sie sich doch 
zum Abschluss mal vor, es 
würde über Nacht hier in 
Darmstadt ein Wunder pas-
sieren. An was würden Sie 
das morgen merken?
DS: Dann würde ein neues 
Stadion hier stehen (lacht).

Lilien „Aktuell“

Besuchen Sie doch mal unsere Website!� www.gerauer-rundblick.de 

 Der Kia Niro.
Der einzige Crossover-Hybrid  
mit 7-Jahre-Kia-Herstellergarantie*.

Abbildung zeigt kosten pflichtige  
Sonderausstattung.

Kia Niro 1.6 GDI Hybrid
EDITION 7, 103,6 kW (141 PS)

für € 21.990,–

Zwei starke Antriebe, sieben starke Jahre: denn mit dem Kia Niro
genießen Sie die Kraft eines innovativen Hybridsystems – und
die 7-Jahre-Kia-Herstellergarantie*, das Kia Qualitätsversprechen.
Diese gilt sowohl für das Fahrzeug als auch für seine nachhaltige
Technologie. Ebenso beeindruckend ist die Vielseitigkeit, die Sie
mit dem Kia Niro erleben: Die hohe Sitzposition und der
geräumige Innenraum machen den Crossover-Hybrid zum
idealen Wegbegleiter für die Stadt und außerhalb.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 3,8; außerorts 3,9;
kombiniert 3,8. CO2-Emission: kombiniert 88 g/km. Effizienz­
klasse: A+.

Gerne unterbreiten wir Ihnen Ihr ganz persönliches Angebot.
Besuchen Sie uns und erleben Sie den Kia Niro bei einer
Probefahrt.

Griesheimer Straße 33 • 64560 Riedstadt/Wolfskehlen
Telefon: 06158 822450 • Telefax: 06158 8224550

E-Mail: verkauf@autohaus-iser.de • Internet: www.autohaus-iser.de

*Max. 150.000 km. Gemäß den gültigen Garantiebedingungen. Ein­
zelheiten erfahren Sie bei uns und unter www.kia.com/de/kaufen/7-
jahre-kia-herstellergarantie

Nach der Sommerpause – Tanzen!
Walldorf - Die Sommerpau-
se geht dem Ende zu und es 
kommt wieder Bewegung 
in die Tanzsportabteilung 
Standard und Latein der 
TGS Mörfelden-Walldorf.

Seit mehr als 30 Jahren ist 
die Tanzsportabteilung fes-
ter Bestandteil  der TGS. Im 
Wandel der Zeit hat sich der 
Anspruch an die Abteilung 
und den Trainer verändert. 
Stand vor ein paar Jahren 
noch der sportliche Aspekt 
mit Turniertanzen im Vor-
dergrund, so geht es heute 
den Paaren um den Aus-
gleich zum Alltag und das ge-

meinsame Erlebnis.Tanzen 
ist eine Sportart, die bis ins 
hohe Alter mit dem Partner 
zusammen ausgeübt werden 
kann. Neben dem geselligen 
Beisammensein, der Musik 
und guter Laune, werden 
zudem viele gesundheitliche 
Aspekte gefördert. Die Ge-
lenke werden fit gehalten, der 
Kreislauf angekurbelt und 
nicht zuletzt die Konzentra-
tionsfähigkeit trainiert. Unser 
Trainer Sven Baier versteht 
es immer wieder, mit sehr 
viel Charme zu begeistern, zu 
motivieren und mit Spaß und 
Freude neue Figuren zu er
lernen. Der gesellige Aspekt 

wird in der Tanzsportabtei-
lung groß geschrieben und 
und so gibt es in diesem Jahr 
unter anderem auch wieder 
einen Ausflug.

Diesmal heißt es: „Uffge-
passt! Mer mache in de Hes-
separk“. Gemeinsam gibt es 
viel Spaß und unbeschwerte 
Stunden mal außerhalb des 
Tanzsports.

Im Herbst werden zwei neue 
Einsteigerkurse in Standard 
und Latein angeboten. De-
taillierte Informationen auf 
www.tgs.walldorf.de. 
� ggr

Stocksport-Clubmeisterschaft des Ski-Club Nauheim
Moarschaft um Gerhard Steinmann gewinnt

Nauheim - Am Sonntag, 
den 22. Juli 2018, fand beim 
Ski-Club 1952 Nauheim 
die Clubmeisterschaft der 
Stockschützen statt. Auch 
dieses Jahr traten nur drei  
Moarschaft, so nennt man 
Teams beim Eisstockschie-
ßen, an. Bei bewölktem, 
schwülem und später son-
nigem Wetter begann man 
nach einer Begrüßung des 
Abteilungsleiters, Wolfgang 
Maniura, und von Günter 
Trach, dem Vorsitzende vom 
Skiclub mit dem Wettkampf.

Die Moarschaften spielten 
alle eine Hin- und Rück-
runde, so dass jede Moar-
schaft vier Spiele bestritt. 
Diesel Mal musste man 
sich beim Schießen auf den 
veränderten Asphaltbahn-
belag anpassen, denn bei 
zunehmender Wärme wird 
die Bahn langsamer. Das Tur-
nierende verzögerte sich, da 
bei manchen Spielen nur mit 
einer Messung von Stock zur 

Daube die Punkte vergeben 
konnte.

Zwei Moarschaften gewan-
nen drei von vier Spielen und 
eine Moarschaft gewann kein 
Spiel. Bei Gleichstand wurde 
über das Stockverhältnis der 
Sieger ermittelt. Günter Trach 
überreichte die Urkunden 
und Wolfgang Maniura über-
gab jedem Spieler ein Präsent.

Bei der diesjährigen Clubmeis-
terschaft gewann die Moar-
schaft Steinmann mit Gerhard 
Steinmann, Ralf Ackermann, 
Stefan Lorenz, Reinhard Boll 
und Wolfgang Maniura. Sie 
hatten ein Stockverhältnis von 
57/38 = 1,5. Im vergangenen 
Jahr wurden sie Vizemeister. 
Zweiter wurde die Moarschaft 
Hönig mit Klaus Hönig, Hubert 
Bender, Gerd Mensing und 

Richard List. Ihr Stockverhält-
nis war 66/47 = 1,4. Der dritte 
Platz ging an die Moarschaft 
von Christine Lorenz mit Julia 
Steinmann, Heinz Firnges und 
Henning Fienemann. 

Auch dieses Jahr kam bei 
den Wettkämpfen wieder das 
Wettkampffieder zum Vor-
schein, aber auch der Spaßfak-
tor kam nicht zu kurz.� ggr

Die Sieger der Clubmeisterschaft.� Foto: Privat

Hobbyturnier unter Flutlicht
Dornheim - Zum zweiten 
Mal veranstalten die Fuß-
baller der SG Dornheim 
am Samstag, den 04. Au-
gust 2018 ein Hobbyturnier 
unter Flutlicht. Nach der 
der erfolgreichen Premiere 
im vergangenen Jahr sind 
diesmal zehn Teams am 
Start, zwei mehr als in 2017 
und darunter sogar eine 
reine Frauenmannschaft.

In die Gruppe A wurden 
unter notarieller Aufsicht 
die folgenden Teams gelost: 
Kerweborsch, AH Donnem, 
Kerwemädscher, BSG Kran-
kenhaus sowie Nix Großes, 
waaaaaste?!.

In der Gruppe B treffen die 
folgenden Mannschaften 
aufeinander: FC Frank, 
Omega 2, Schwachzocker, 
FC Rombo sowie Vorjah-
ressieger Mopp United.

Die erste Partie (Kerwe-
borsch – AH Donnem) fin-
det um 18.00 Uhr statt. Die 
Finalspiele beginnen ab 
23.00 Uhr, das Finale ist für 
23.50 Uhr geplant.

Wie schon im vergange-
nen Jahr steht neben dem 
sportlichen Reiz mit vielen 
Altstars aus den Kreisligen 
sicherlich der gesellige 
Teil im Vordergrund. Ne-

ben dem zu erwartenden 
Hochgeschwindigkeits-
Fussball werden die Zu-
schauer daher auch mit 
Leckereien vom Grill, küh-
len Getränken und einer 
von durchtrainierten Jungs 
betreuten Schnapsbar ver-
wöhnt.

Ein Besuch am Riedsport-
feld lohnt also allemal, 
insbesondere weil man 
sich bei der WM gerade 
so schön an langsamen 
und von Schauspieleinla-
gen geprägten Fußball ge-
wöhnt hat. Eintritt frei.

� ggr

Neuer XY-DO Kurs beim TV 1886 Trebur
Trebur - Unter der Anlei-
tung von René Duchmann 
startet am Montag, den 20. 
August 2018 von 20.00 bis 
21.00 Uhr der neue Kurs in 
der Turnhalle der Linden-
schule in Trebur.

XY-DO ist ein Power Work-
out, das Tritt- und Schlag-
techniken asiatischer Kampf-

sportarten mit heißer Musik 
kombiniert, ohne sich mit 
aufwändigen Choreographi-
en aufzuhalten. 

Der Kurs umfasst 10 Einhei-
ten und ist sowohl für Mit- 
glieder des TV Trebur, als 
auch für Nichtmitglieder 
buchbar. Mitglieder zahlen 
eine Teilnahmegebühr von 

20,- Euro, Nichtmitglieder 
zahlen 60,- Euro. Sonder-
beiträge für jugendliche auf 
Anfrage. Während den Hes-
sischen Schulferien findet 
kein Training statt.

Die Anmeldung wird erst 
nach Überweisung der 
Kursgebühr verbindlich. Die 
Teilnehmerzahl ist auf 16 

Personen begrenzt, der Kurs 
findet ab 10 Personen statt.
� ggr

Lilien-Trainer Dirk Schuster.� Foto: Arthur Schönbein

Informationen
Anmeldung und Fragen 
zum Kurs bitte per E-Mail 
an:
rene.duchmann@tv1886-
trebur.de
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Mega viele Live-Kurse: riesiger Event-Kursraum 24  Stunden  Fitness

Riesige Trainingsfläche von Matrix und ... und ... und ...

ab echten 8 
88

 Euro im Monat

FitnessKing Groß-Gerau
Mit Siebenmeilenstiefeln zur Eröffnung
Groß-Gerau - Bald ist es 
so weit. FitnessKing bringt 
mehr Fitness und Lifestyle 
nach Groß-Gerau. Bevor 
im August die Sektkorken 
knallen, sind eine Menge 
Schweißtropfen geflossen 
und Herausforderungen 
bewältigt worden.

Groß, cool, königlich. Direkt 
im Helvetia Parc eröffnet 
am 07. August der neue Fit-
nessKing Club mit komplett 
neuem Trainingskonzept. 
Auf über 1500 m² erwar-
tet alle Sportler ein riesiges 
Angebot an Fitnessgeräten. 
Wenn FitnessKings Türen 
öffnen und die Kunden die 
Trainingsfläche erobern, 
haben andere schon schwer 
geschuftet. So ein Fitness-
studio entsteht schließlich 
nicht über Nacht.

Das FitnessKing-Team war 
mit manch einer Heraus-
forderung konfrontiert, bis 
der Umbau gegenüber vom 
Burgerking im Helvetia 
Parc überhaupt erst einmal 
starten konnte. Wo früher 
getanzt wurde, werden zur 
Zeit noch Bohrmaschinen 
geschwungen, Böden ver-
legt und die Geräteaufstel-
lung geplant. Herausfor-
dernd ist, den zeitlichen 
Ablauf des Bauplans zu 
halten. Alle Bereiche sollen 
am 08. August einsatzbe-
reit sein. Das umfasst Bau, 
Marketing, IT, Personal 
etc. Wolfgang C., verant-
worlticher Mitarbeiter ist 
zuversichtlich: „Wir tun 
alles dafür, dass die neuen 
Mitglieder ab August nach 
dem Training mit einem 
Lächeln im Gesicht nach 

Hause gehen. Dafür mobi-
lisieren wir momentan alle 
Kräfte.“

Weg von der reinen 
Sportstätte

Das Innenraumdesign des 
Clubs entfernt sich vom 
traditionellen Fitness-
studio und begeistert mit 
einem industrial Popart-
Style. Der Industrielook 
lässt die Besucher wie in 
einem Loft trainieren. Die 
schwarzen und strahlend 
weißen Geräte von einem 
der Marktführer Matrix 
sowie von Gym80 und der 
Vintage Style der Dekoma-
terialien unterstreichen 
das industrielle Feeling. 
Holz, Beton und dunkle 
Töne kombiniert mit mo-
dernstem Fitness Equip-

ment zeichnen die Gym 
als Lifestyle Ort aus. „Wir 
wollen weg von der reinen 
Sportstätte und unseren 
unverwechselbaren Style 
mit einem günstigen Ange-
bot verbinden“, erklärt An-
ne-Kathrin Thelen, Head of 
Marketing von FitnessKing. 
Die Ausstattung ist dabei 
hochfunktionell. Die groß-
zügige Konzeption der ein-
zelnen Trainingsbereiche 
lässt viel Raum für indivi-
duelle Übungen.
� PRT

- Anzeige -

Zeitungsleser wissen mehr!

Groß-Gerau - Mit Eis und 
Seifenblasen hinein ins 
hochsommerliche Ver-
gnügen!

Der Helvetia Parc Groß-
Gerau lädt am Samstag, 4. 
August, zu coolen Überra-
schungen ein. Zwischen 
11.00 und 16.00 Uhr erwar-
ten die Besucher nicht nur 
jede Menge Kinderaktio-
nen, sondern auch eine bei 
den aktuellen hohen Tem-
peraturen sicher willkom-

mene Abkühlung: pro Per-
son gibt es kostenlos zwei 
Kugeln köstliches Eis.

Die kleinen Gäste können 
sich außerdem auf kre-
atives Kinderschminken 
freuen und mit Biene Maja 
samt Freund Willi ablich-
ten lassen. Auch der „kleine 
Maulwurf“ steht für ein ge-
meinsames Foto bereit. 

Schillernde Seifenblasen 
werden außerdem vor den 

Augen der Besucher durch 
die Luft schweben, wäh-
rend bei der Ballonmo-
dellage mit etwas Luft und 
viel Fantasie sommerliche 
Figuren und Motive entste-
hen.

Das Einkaufszentrum be-
lohnt seine Kunden mit 
diesem bunten  Programm 
dafür, dass sie sich trotz der 
Hitze hierher auf den Weg 
zum Shopping machen.
� PRT

Im Helvetia Parc lockt kostenlos ein cooles Eis 

Am 4. August eine süße Erfrischung und Spaß für die Kinder

TIER DER WOCHE

Sultanine, ein XL-Sonnenschein
Sultanine ist ein Kangal-Mädchen, geb. 2018. 

Diese Rasse gehört zu den Herdenschutzhun-

den. Sie ist sehr lieb und verspielt, aber be-

herrscht auch schon einige Grundkommandos, 

da sie mit ihrem Ausführer regelmäßig die Wel-

penschule besucht. In ihrem neuen Zuhause 

müsste sie noch weiter erzogen werden, denn 

sie ist ja noch ein halber Welpe. Sultanine ist 

eine bezaubernde Hündin und sucht ein Zu-

hause bei Menschen mit Zeit und Platz für die-

sen Sonnenschein im XL-Format. 

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Frau Clau-

dia Kemmler über Email: claudia.kemmler@ 

web.de oder per Telefon 0162 2689743 oder 

kommen während der Öffnungszeiten (Di., Mi. + 

Fr. 15-17 Uhr, Sa. 13-16 Uhr, So. 11-13 Uhr) im Tierheim Rüsselsheim, Stockstraße 60, 

vorbei ggr

 

Platzhirsch?
Zielgruppengerechte Werbung!
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Infos:
Helvetia Straße 5
64521 Gross-Gerau
www.fitnessking.de

Mitglieder können 24 
Stunden an 7 Tagen in 
der Woche trainieren!
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Zu seinem alljährlichen 
Kundendankfest lädt das 
Autohaus Arscholl herz-
lich ein und präsentiert 
am Samstag, dem 11. Au-
gust 2018, ab 13.00 Uhr 
den neuen Peugeot 508 
sowie die Neueröffnung 
seiner Elektrotankstelle 
in Zusammenarbeit mit 

der ÜWG. Firmeninhaber 
Gerhard Arscholl und sein 
Team informieren über die 
zukunftsweise und um-
weltschonende Elektro-
mobilität.  
Interessante Angebote der 
Marken Nissan, Peugeot 
und Citroen erwarten Sie 
mit sensationellen Preisen. 

Profitieren Sie von unse-
rer Sommer-Flatrate. Be-
suchen Sie uns, freuen Sie 
sich auf einen unterhaltsa-
men Tag mit einem span-
nenden Programm sowie 
kulinarischen Leckereien.

Gerhard Arscholl 
und Mitarbeiter

Die Überlandwerk Groß-
Gerau GmbH hat die 
Kommunen in und rund 
um Groß-Gerau in den 
vergangenen Monaten 
mit Elektroladesäulen 
versorgt. In Büttelborn 
und Wolfskehlen, in Bie-
besheim, Bischofsheim, 
Ginsheim, Gustavsburg, 
Nauheim, Erfelden, Trebur 

und in Stockstadt können 
Fahrerinnen und Fahrer 
von Elektrofahrzeugen 
Ladestationen mit je zwei 
Ladepunkten á 22 kW nut-
zen. „Manche Kommune 
war superschnell hinter 
einer Ladesäule her“, sagt 
Projektleiter Arne Buß. „Da 
kamen wir fast gar nicht 
mit dem Papierkram nach.“ 

Eine Nutzerstatistik liegt 
Arne Buß noch nicht vor. 
„Doch der Renner dürfte 
die Station am Markt in 
Groß-Gerau werden – die-
ser Ladepunkt befindet 
sich praktisch um die Ecke 
des ÜWG-Verwaltungssit-
zes. 
Anfang Juni 2017 kam die 
Förderzusage des Bundes 
für die neuen Lademög-
lichkeiten im Landkreis 
Groß-Gerau. Die Förder-
summe des Bundes be-
läuft sich auf 43 000 Euro 
und der Eigenanteil der 
ÜWG auf rund 64 000 
Euro.  Der Bund stellt von 
2017 bis 2020 bundesweit 
insgesamt 300 Millionen 
Euro für den Aufbau eines 
flächendeckenden Netzes 
von Schnelllade- und Nor-
malladestationen bereit. 
„Mit der Investition in die 
Ladesäulen tritt die ÜWG 
als kommunales Unterneh-
men bewusst in Vorleis-
tung“, verdeutlichte ÜWG-
Geschäftsführer Jürgen 
Schmidt. „Wir engagieren 
uns seit vielen Jahren zum 
Wohle der Bürgerinnen 
und Bürger des Landkrei-
ses stark beim Thema Ener-
giewende. Diese wird aber 
nur erfolgreich sein, wenn 
wir sie auch als Verkehrs-

wende begreifen. Deshalb 
engagieren wir uns jetzt  
so stark für die dafür not-
wendige Ladeinfrastruk-

tur.“ Bei der ÜWG selbst 
sind zwei Elektrofahrzeuge 
im Einsatz, ein weiteres ist 
bestellt.  

Für die Nutzer der Lade-
säulen gibt es den Strom 
noch kostenlos. Im Laufe 
des Jahres 2018 soll ent-

schieden werden, ob und 
ab wann Nutzer für den 
Strom zahlen müssen.



www.uewg.de

Wir haben ein gemeinsames Ziel: Die Lebensqualität der 
Bewohner in der Region Groß-Gerau zu erhalten und aus-
zubauen. Dazu zählt unter anderem unser Engagement 
im Ausbau der umweltfreundlichen Elek tro mobilität mit 
modernster Ladetechnik. 

ÜWG – Partner der Region


